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die Freizügigkeit, der Versicherungszwang, der Sparzwang
und das "Mitspracherecht in der Versicherarrgsfra'ge ab-
solut gelöst. Dieser ganze Versicherungskomplex der Ar-
beitgeber und Angestellten könnte damit ganz aus der
kommenden staatlichen Versicherung ausgeschieden wer-
den. Selbstverständlich müßten dann auch die Arbeitgeber
entsprechend von Beiträgen an die staatliche Versicherung
entlastet werden. Andererseits dürfte dem Arbeitgeber
durch die finanzielle Mitwirkung des Versicherten und
durch gleichzeitige Entlastung von Beiträgen an die staat-
liehe Versicherung die Teilnahme an der Versicherungs-
genossenschaft wesentlich erleichtert werden. Der gute
Wille bei den Angestellten ist jedenfalls vorhanden; nicht
nur der gute Wille zur Mitarbeit, sondern was notwendiger
ist, der gute Wille, einen Teil der Kosten auf sich zu
nehmen.

Man spricht heute so viel von der Notwendigkeit der
Produktionsverbilligung, von der Hebung der Konkurrenz-
fähigkeit. Zur Erreichung dieser Ziele werden Verlänge-
rung der Arbeitszeit, Heruntersetzung der Löhne, Speziali-
sierung, Normalisierung, wissenschaftliche Auswertung
aller zur Verfügung stehenden Fabrikationsmittel usw. in
Vorschlag gebracht. ' Wir wollen alle diese Vorschläge in
Ehren halten, aber'mit dem Verstände und der Wissen-
schaff allein schafft man keine neuen, arbeitsfreudigen
Generationen, die aus reinem Interesse an der Sache ihre
volle Kraft für die Produktion einsetzen. Bei der Erziehung
dieser Generationen muß viel mehr als es bis jetzt ge-

schehen ist, auch das Herz und das soziale Verständnis mit-
Sprechern, und diese haben ihre vornehmste Grundlage in
einer ausreichenden und umfassenden sozialen Versiehe-
rung. Wir haben also alle Ursache, diese mit allen uns
zu Gebote stehenden Mitteln und mit weitgehenden Opfern
zu .fördern.

Redaktionskommission :

Rob. Honold, Dr. Th. Niggli, Dr. F. Stingelin.

\",v' v;;vVerbands-Nachrichten;'A\ /ZA
(Ohne Verantwortung der Redaktion.)

V. A. S.
Unterrichtskurse im Winter-Semester 1922/23. Bei genügender

Beteiligung beabsichtigt der V. A. S. im kommenden Winter-
semester

1—2 Kurse über Bindungslehre und Dekompo-
sition von einfachen Schaftgeweben durchzuführen.
Dauer der Kurse zirka sechzig Stunden; Unterrichtszeit je
Samstag nachmittag von 2—5 Uhr. Kursgeld Fr. 40.— und
Fr. 10.— Haftgeld. Schreib- und Zeichenmaterialien zu Lasten der
Teilnehmer. Kurs' 1 findet in Zürich, Kurs 2, sofern genügend
Anmeldungen eingehen, in Thalwil oder Horgen statt.

Beginn der Kurse ca. Mitte Oktober. Rechtzeitige Anmeldung
ist sehr erwünscht.

Anmeldeformulare können von Herrn Salomon Hirzel,
Zürich 7, Rämistraße 44 bezogen werden, welcher auch
bereitwilligst jede weitere Auskunft erteilt.

Die Unterrichts-Kommission.
Gebr. G. & E. HAAG, Maschinenfabrik

Zürich 7
Eidmattstraße 10

SPEZIALITÄT :

AppretnrraasGliinen

StoIIroll- und

Spannrahmen Fix,
in allen Längen

i' Galander I 2032
" SengmasGhlnen ""LLTT

Heibmaschlnen etc.
_

Stofflegemaschinen, üb Patent und Auslandpatente 88

ADOLPH EISELIN, ZÜRICH
Schappe- & Bourreltegarne, Sordonnetschappe

Tussah-Trame-Fil. | Kunstseide, Wollgarne
Teleph. Hott. 51.93 ; Teiegr. Schappe Zürich 2051

lechtsanwalft Dr. jur. HANS lOLLER
ehemaliger Präsident des V. A. S., hat ein

Advokaturbureau
röffnet und empfiehlt sich für Beratung, Gutachten, Prozeßführung,

Verwaltung, Inkasso. ' 2078

u r e a u x :

Rämistraße 6, ZÜRICH 1

Telephon Hottigen 46.50
Kirchgasse 425, MEILEN

Telephon Meilen 5

Zu vermieten oder verkaufen
am Vierwaldstättersee betriebsfertige 2079

Seidenwinderei
5 Zettel-, 7 Wind-, 1 Fachtmaschine, 2 Haspel etc. Für Vergrößerung
Platz vorhanden. Billige Arbeitskräfte.

W. Mösehing, Buochs (Nidwaiden).

ist a!e/" ric/ifige 97toment"
gekommen, wo der we/feic/züge %sc/zMsmann wieder

#JfSffÄ#fÄüf
muss. Sfe frü/zer er damit beginnt, um so sichererM er
cte gferä/zr, bei TLiedereinseton der SfescM/fe, gegen-

über abr 5®nfeumrass einem

voftsracwG
xu gewinnen.. 9/Zac/zen, gufe Zf/n/A/GS-/?M//IM£,
sie bürgt am, zureriässigsten, für Wirfe/ie/rem

FUFOIG.
i&ssen Ä sic/i aüret unsere terä/mfe Sr/na
to-sten u. <?/Lrür£ aussrbei/en. %2ac/znuna?-
Ateiier Zur hnTtagsyDi/e Sfoerat- ghtrûr/ê

«IIde/teste sc/zwe«. /Innonoen-^oeafitiom
2ürc/zertßf" lHÄICIf /twnenguai/O

1.1. 1905, niederes Modell, 4/4, mit Gatterfederung und Fähnlefeston,
erner 1 neuere Saurer-Punchmaschine, können aus einer Liquidation
u günstigen Preisen abgegeben werden. Auskunft erteilt die: Ost-
chweiz. Treuhandgesellschaft Merkatorium, St. Gallen. 2082

Aanrnz'/nT*»« 2071

G/as-Afaz7/o«s-i?OMiie/fes, GtassAmgen.
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